
Leistungserbringungsprozesse 
F 2.4.2 - 003 

Version 03 

Durchführung von Bildungsangeboten, Urlaubsgesuch 
(DBT/HM)

Gültig ab: 01.03.2019 

Eine Institution des Kantons Bern www.bzemme.ch info@bzemme.ch 

Seite 1 von 2 

Urlaubsgesuch  
Die Lernenden der Abt. DBT reichen zusätzlich zu diesem Formular ein schriftliches Gesuch ein.

Name/Vorname: ............................................................ Klasse: ………………………...

Geburtsdatum ............................................................ Handy: ………………………… 
(Tag, Monat, Jahr)  

Lehrbetrieb ............................................................ Tel. P: ….………………………

............................................................ 

............................................................ Tel. G: ….……………………... 

Ich würde folgenden Unterricht versäumen: 

Betroffene Lehrperson Fach 
Anzahl 
Lektionen 

Datum der Absenz 

Meine Begründung für den Urlaub 

Unterschriften 

Datum: ..................................... Lernende/r: ................................................................... 

Eltern (notwendig für Unmündige): ................................................................... 

Ausbildungsbetrieb: ................................................................... 

Antrag Klassenlehrperson Name:  ………………………………………..  Visum: …………………… 

 bewilligen  nicht bewilligen 

Begründung: …………………………………………………………………………………………………. 

Entscheid Abteilungsleitung 

 bewilligt  nicht bewilligt 

Burgdorf / Langnau, ........................................... Abteilungsleitung: ................................................... 
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Absenzenordnung der Abteilungen DBT und HM 

Die hier aufgeführten Bestimmungen stützen sich auf die Verordnung über die Berufsbildung, 
die Weiterbildung und die Berufsberatung (BerV) Art. 51 des Kantons Bern vom 01. August 2015. 

Nicht vorhersehbare Absenzen / zu spätes Erscheinen im Unterricht 

Nicht voraussehbare Abwesenheiten wegen Krankheit oder Unfall und wegen Todesfalls in der 
Familie der/ des Lernenden sind spätestens 14 Tage nach Wiederaufnahme des Unterrichts mit 
dem offiziellen Formular der Abteilung DBT/HM des Bildungszentrums Emme zu entschuldigen 
und zu begründen. Bei mehr als zwei Schultagen Absenz in Serie ist ein ärztliches Zeugnis 
vorzuweisen. Wird die Entschuldigung zu spät eingereicht oder erscheint der/die Lernende 
wiederholt zu spät zum Unterricht, gilt die Absenz als unentschuldigt und hat zwingend eine 
Ermahnung zur Folge. 
Es liegt im Ermessen der Lehrperson Verspätungen mit pädagogischen oder disziplinarischen 
Massnahmen zu ahnden. Die Konsultation der anderen, an der gleichen Klasse unterrichtenden 
Lehrpersonen wird empfohlen. 

Vorhersehbare, nicht bewilligungspflichtige Absenz 

Als vorhersehbare nicht bewilligungspflichtige Abwesenheiten gelten Militär-, Zivilschutz- und 
Feuerwehrdienst sowie die Erfüllung anderer gesetzlicher Pflichten. Die Vorweisung des 
Aufgebots vor der Absenz gilt als Entschuldigung. Absenzen wegen Theorie- und Fahrprüfungen 
werden nicht entschuldigt. Dem Expertenbüro sind bei der Anmeldung zur Prüfung die möglichen 
Termine (Grundbildung: nicht Schultag) bekannt zu geben.  

 Alle anderen vorhersehbaren Abwesenheiten sind bewilligungspflichtig! 

Vorhersehbare bewilligungspflichtige Absenzen 

Spätestens zwei Wochen vor der Absenz muss dem Abteilungsleiter/Standortleiter ein 
begründetes, schriftliches Gesuch und/oder das Formular „Urlaubsgesuch“, versehen mit dem 
Stempel und der Unterschrift des Ausbildners und der Unterschrift der gesetzlichen Vertretung 
(nur bei Unmündigen) eingereicht werden. Die Abteilungsleitung entscheidet über die 
Bewilligung abschliessend.  

Folgen bei unentschuldigten Absenzen 

Unentschuldigte Absenzen führen zwingend zu einem Disziplinarverfahren. 
(siehe Disziplinarordnung bzemme) 

 Für Lernende welche als Talente in der Talentförderung aufgenommen sind, gelten spezielle 
Absenzenregelungen. 
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